
Sektion Solothurn
Bereits ist das Jahr 2012 Vergangenheit, gerne schaue ich darauf zurück. Wir durften unseren Mitgliedern ein abwechslungsreiches Fortbildungsprogramm bieten, welches mehr oder weniger gut besucht wurde. 
Im Januar trafen sich sechs Frauen um ihrem kreativen Talent freien Lauf zu lassen. In einem Blumenladen hat uns die Besitzerin gezeigt, wie man mit recht einfachen Materialien, spezielle, individuelle Arrangement herstellen kann. Nach anfänglichem Zögern waren schlussendlich alle Kursteilnehmerinnen mit ihren Kunstwerken zufrieden. 
Bei unserer 23. Mitgliederversammlung waren dieses Jahr wieder Wahlen anstehend. Der gesamte Vorstand stellte sich zur Wiederwahl und wurde einstimmig bestätigt. Liebe Vorstandsfrauen, vielen Dank, dass Ihr mir die Treue haltet. Im Anschluss hörten wir ein Referat zum Thema – Depression im Kindesalter. Es war erschreckend und traurig zu hören, wie viele Kinder schon früh depressiv werden. 
Im April und im September führten wir den begehrten Infusionenworkshop mit Mitgliedern der Sanitätspolizei Bern durch. Theorie und Praxis wurde sehr lehrreich und kurzweilig gestaltet. Am Ende der Fortbildung fühlten sich alle etwas sicherer im Umgang mit Infusionen und Venflon stecken. Ziel erreicht!

Im Spätsommer machten wir eine Exkursion auf einen Kräuterhof. Der Besitzer führte uns in seine Kräuterfelder und erklärte und zeigte uns die verschiedenen Kräuter. Wir durften für Apéro, Tee und Fondue selber Kräuter sammeln, es duftete einfach himmlisch. Anschliessend bereiteten wir unser Essen vor: Hüttenkäse mit verschiedenen Kräutern, Chili und Meerrettich und eine Kräuterplatte zum Fondue. Pfefferminze, Salbei, Basilikum, Maggikraut, Thymian und vieles mehr versetzte unsere Gaumen in Entzücken. Die anschliessende Führung durch die „Fabrik“, in der die geernteten Kräuter getrocknet und verpackt werden, war sehr interessant. 
Grosses Interesse fand die Fortbildung – Kinderwunsch, bis zur künstlichen Befruchtung. Es war eine spannende und intensive Stunde. Die Referentin erzählte aus ihrer Praxis und was es alles braucht, bis eine künstliche Befruchtung stattfindet. Sie informierte uns auch über die Themen Spermien- und Eizellenspenden und die Adoption von Kindern. 

Leider mussten wird unsere Fortbildung im November, BLS-Wiederholungskurs, mangels Teilnehmerinnen absagen, wir werden es wieder einmal versuchen zu organisieren. 
Seit langer Zeit haben wir es wieder einmal geschafft, dass der gesamte Vorstand den Kongress in Davos besucht hat. Wir erlebten ein lehrreiches und vor allem auch entspanntes, geselliges Wochenende.  
Meinen Vorstandskolleginnen möchte ich gerne danken für Ihre geleistete Arbeit. Nur dank Eurem Engagement funktioniert unsere Zusammenarbeit hervorragend. 
Das Verbandsjahr 2012 ist zu Ende, vor uns steht ein neues Jahr mit einem wiederum abwechslungsreichen Fortbildungsprogramm. 

Zum Schluss würde ich mich gerne auch bei unseren Sponsoren bedanken und den fleissigen Fortbildungsbesucherinnen. 

Ursula Zimmermann

